
Der Balsam-Krieg 
» 

M ausgebrochen 
state-usw eröffnete die Friadiklig 

fester-. Griechenland Butsu-sen 
und Serbieu in Waffen 

Tcr Ausdruck des Krieg-es am Bal- 

kan und die der Erbauung-; M- murm- 

tionuien Frieden-:- drobcnden Gefahren 

beschaftmen ganz Europa fast auss- 

schließlich. Die Nachrichten aug- dem 

Naheki Tsten und dte Meldunan ubet 

die mehr oder minder ausfichtivoxen 
Bemühungen der (Iikoßim1chte, den be- 

maffneten Konflikt zu stotaltsjrem nen- 

men in der Presse den breitesten Raum 

em. 

König Meloan von Montenegro 

H— Tät-Dei fornreil ben Krieg er- 

ki zunb die Montenegrtner haben 
nach eierbägigen Kämpfen bie türkisch-sen 
Reihen bei Tuschi durchbrochen und se- 
yen ihren Vermarsch auf türkisch-ern Ge- 

biet fort. Nach einem bis Mittag 
dauernden Gefecht brachen die Monte-i 
negriner durch die tjtrktschen Reihen in! 
ber Nähe von Tnsbt nnd drangen in! 
den Lrt ein, welcher vollständig bonI 
Stutnri abgeschnitten ist i 

Die montenegrtsche Armee Etat seit 
vier Tagen entlang der ganzen Fronts 
gekämvft nnd ist im türkischen Gebtets 
wegen ber vielen Befefttgnngen nur: 

langsam vorgedrungen Die Türken 

haben mehrere Wohnort-Dotter nieder- L 

gebrannt. . 
Beete verwunden Türken sind nach 

Ppbgortpa gebracht worden ; 
Nach aus Konftcmttnopet etngetrofs" 

fenen Melbungen beabsichtigt die Texte-i 
kei, 454;), 000 Mann gegen Bnlgariens 

rIf-«sikttnntenznbrmgen und nur zwei Ti- 
vifionen den Kampf gegen Montenegro 

fortsetzen zu lassen Tte antei jtt 
augenscheinlich mit Herrs. ibre Bis-engsten 
en jener Grenze fitr Grenze fnr ben; 
Augenbttct ja sofern — 

Die späteren Nachrichten non EBOng 
ritzg metben, baß bge MontenegrtnerT 
den Ort Tnschj besetzt haben nnd baßs 
große Verluste auf beiden Zeiten vor- 

gekommen find. 
«« 

Serbieng Mobilmachnng 
Tie :3ufannnenziekninn dericrdiidnn 

Armee wird durch den Manng an 

Pferden Und Banmuaqnonz behindert. 
Es werden dort drei Hauptarmecn ges- 

fchaffen Hine- dcrieiden wird zu Izu- 
kidrod, an der numerische-n Grenze-, 
mobil gemacht: sie ioxk ntit den bnlgas 
eifchen Trudpen Ende-stunk Eine 

zweite sammelt sich dir THE-Monaten 
und Nile um für ein-In Vcsrinarisch zie: 

gen Ustup bereit in ists-i, nnd eine 

dritte wird bei Kraltevo zusunnnenne- 
zogen, um in den Eundfchaitkiovidazur 
einzudringen Tie isjesammtzaht der 

Truppender drei Armeen werd aufs 
220,000 Mann geschützt s 
125,000 Iriechiiche Lappen II fees 

Grenze 
« 

Die Mobilmachung der griechischens 
Armee ist über Ermatten erfolgreich» 
gewesen. Am Montag werden Osan 
pen in der Zahl von 125,000 an der 

Grenze konzentrirt fein, und weitere 

30,0(.I0 werden ausgerüstet Die Mo- 

bilmachungs-Zentrem der Regierung 
werden von Feeiwilligen überlaufen, 
nnd es ist beschlossen worden, für den 

Augenblick reine weiteren Retrnten 

einst-mustern. 

KAY H. WEST 

Desskntiichet Kandidsi sin Stute- 
Ifmin In —Htll, Haus und 

Creeley Sau-tie- 

IL h. West ist der Sohn von Frant 
West von Wood Niver. der Halt (-5o. 
vor zwei Jahren in ver Legislatur 
vertrat. Herr West ist ein guter Ge- 

schäftsmann, in diesem County Hausge- 
Isachsea und ist zu dem Amte, das er 

anstrebt, wohl geeignet. 
Er befürwottet bessere Straßen, gu- 

teschulem Spatfamkeii in ALTE-er- 
mlmng von Staats-Instituten und 

Desgl-Mutes der Staatssieuem 
Erwählt West nnd Ihr werdet Such 

eine Geichåftöisldministration sichern. 

rsoljtiiche anttgej 

WM. F. KREHMKE 

Repulikanifchet Kandidat für Shetiss 

erbittet sich die Unterstützung ux d Summen dir deutschen Wähler 
von Hall Co. m der kommenden Wohl mn S. November Er ist, 
wie alle seine Freunde wohl wiss-n, fijt das Amt eint-H Shetiffg 
vorzüglich geeignet, ist ein Inngxsr Mann mir guten, soliden Ge 
fchäfts Grundsätze-u nnd ist m dnssctn Connty gssboren nnd auferzo- 
gen. Er ist mit den Pfhrltsn des-J Elnnffgumteg wohl vertraut, 
ein Sohn deutscher Meers-, der du- dem-Jän- EPrachc fließend 
spricht- Gebt ilnn Ean Etjnnnc für Einnan und Ihr werdet es 
nicht zu bereuen habet-. 

WOW HOOOO MOOO: 
Ausland. i 
WWW: 

Ein Wahrzeichen Jlmens 
aus versenkt Vor kurzem wur- 
de das durch die Zusammenkünfte 
Karl Augustä mit Goethe berühmt 
gewordene grxszkserzogljche Residenz- 
ichloß in Ihnen-ou feiner altebtwiårdås 
gen Einrichtnng beraubt Tit gesam- 
te Einrichtung wurde nach Weimar 
geschafft und das Schloß vermietet 
Jest Wurde auch das berühmteWahts 

Teichen Wissensqu dersntleichtsxurm 
en die Stadt schon vor mehr als 

hundert Jahren einreißen wollte und 
für dessen Erinltunz Goethe energihh 
eingetreten ist. zum Preis Un Izu-) 
Mark von ein Warenhcus, dat- den 
Turm zur Gszxchäftsvergröchrnng 
braucht Verhqu 

EinePerfon getötc tnnd 
zwei schwer Drerl st. —- 

Einis schwor-c Moisersiccheroi, be; 
der eine Person getötet und- tzzx gi ver- 

letzt wurden. spirlte sich ianEuxxut ab. 
Der 49 Satt-re asiie Arbeit-It Ztsmiss 
lauz Krawiczit, Roftorter Strafze 37 
wotintiakt wurde als er von der Lau- 
bentolcnie komman sich in fein Akoh 
nun-g begeben rvallte, in der Hutten- 
straße von iiger Schar junger Leute 
angrrcmpclt Als er sich dies ener- 

giich verbot. wurde er Vers-Itzt und 
zur Rede gestellt An der Ecke der 
Hutten- und Nostocker Straße fielen 
plöslich einige junge Burschen über 
Krawiczik her und ver-setzten ihm meh- 
rere Messerstiche in den Kopf. Kra- 
wiczit zog nun in der Notwehr ein 
dolchartiaes Messer und stach einem 
feiner Anat-eiser, dem Lisjähtigen 
Arbeiter Otto Stenzet aus der Cras- 
musfttaße 17 ins Herz. Der Ge- 
stochene wurde sofort nach der Unfall- 
ftation gebracht, wo der dienfttuende 
Itzt Dr. Petuchowski nur den bereits 
eingetretenen Tod feststellen konnte. 
Bot der Unfalliwtion in der Erazs 
musstraße hatte sich eine große Men- 
schenmenge angesammelt die auf 
Krawiczik Los-schlug und ihn schwer 
des-lette. Er hatte, wie auf der Un- 
fallstation festgestellt wurde-, zehn 
Messerstiche erhalten und wurde so- 
fort nach dem Krankenhaus Westend 
Ikschctsst An feinem Auskommen 
wird gezweifelt Durch mehrere 
Messerftiche verletzt wurde auch der 
Dreher Paul Kraufy der gleichfalls 
im Krankenhaus Weste-nd Aufnahme 
fand Eine nach Tausenden zählende 
Menschenmenge sammelte sich in der 
Nabe der llniaßstation » und es 
mußte ein grösseres Polizeiaufaebot 
herangezogen werden, um neue Kra- 
walle zu verhindern. 

Ver site-ne oeuucre Mi- 

litii m r Hi Genralarkt n T. Tr« 
Gustav Oianer ist in Uns-sei nn WÅ 
Lebensjahre gestatter Er inne diej Feldzüge Wit, Nie-, »Hm-H als 
Militärurzt mitgemacht und sich im 
TeutschsFronzöftschen Kriege als Chi- 
rurg ausgezeichnet, wofür er das 

I Eiferne Kreuz l. Klasse, erhielt. Tier 
I Kaiser-n ohm wiederholt bei feiner 
f Anwesenheit auf Wilhelmshöhe An- 

laß, den verdienten Mitärarzt zu 
empfangen und sich längere Zeit mit 

I ihm zu untexbolteu 
,- 

Wetterichießen zeitigt jüngst ganz 
merkwürdige Erfolge Es regnet 
nämlich immer dort, wo man den 

Regen nicht braucht. ( 
Die Venedcger Gondoliere weigernx 

sich, künftighin ohne besondere Ver-; 
Bang zu fingen. Die Welt wird; 

ner mit jedem Tag! 
In Meriko soll —- toir melden dass 

sit Wehendstem Vor — eins 
sann im Alter von 185 ren ge- 

erbt-s fein· Sie dicke Revolutionent M hin , 

Sie tin Windes-. Er wirkt ein 
Wundet," schreibt-Herr F. Ramfaney z 
49 Bett-pl Et» Bufialm N. Y» äbets 
zornfs Alpenttäntet-Vlutbelebet. Ets 
sagt fernen-: »Ich litt schrecklich an ei-; 
nem Oauiausfchlag im Gesicht Jch 
hatte verschiedene Netzte und versuchtek 
alles, aber vergeblich Tann —geb;auch- 
te ich den Alpeniräutkt und et wirkte 
wie ein Wunder-: erdeilte mich.« 

Zornks Ajpcntrcjutet zeigt eine un- 

unterbrochene Kette von Erfolgen in der 

Bedandlung von Bluts und Konfiitusj 
neue-Krankheiten Er ist nicht in 
Apothcfen zu bat-en. Apotheken lies- 
fern ihm direkt vom Laboratorium beg- 
ziehest Man schreibe an: Tr. Peter- 
Fcebmeyde Zions Ho» W- 1.5 Eo. 
Hause Aue-» Ihmng Till. ad 

oEoKoE E. »Au« 
1 

Dem-nume- umisst sisk Stute-T 
Schstmcisiek 

4 

lsin einfacher praktischer Neids-usw- 
Hmantk der im Falle seiner Wahl eine 
otonomische weichestssAdmintftmtion 

Holler Etuutskmgeleqenlmäten verspricht 

HENKY c. RICHMOND 
Deut-kritischer Anmut fis stun- 

Anim- 

Das größte Herbstwaarcnlager 
jetzt bei Martiu’s zur Ansicht 

Outöng Flanuell 
50 Stücke feinen Luting 

Flannell, lichter oder dunk- 
let Farbe-, speziell zu 9c 

C a l i c o 

m» Stücke Calico, in allen 
Farben, Auswahl ver Yd Zk 

Herren-schabe- 
Mufter, werth biss- zu Rum, 
Auswahl zu St .9ä 

Haar-Switchcs 
K: Etrülmc Lmariäwitchcs, 
werth THE-« Epezjcll das 
Stück : UZk 

Pialiuc — 

m um«-n Farben zu grossen 
Burgwian ver Ad. 10r 

Kleider-stoffa- 
Grofze Auswahl V l i eß- 
dkleidvrftoffe in allen Far- 
ben, per Bd. l0c 

Damenfchuhe 
werth bis- 83.«(). Spezicll 
per Paar zu III-S 

Mädcheufchuhe 

Zurzicllc Nartic Muster- 
Madchcnsaml)e,Paarsi t .2«3 

Kinder-schade 

klkkusten bis slxzs werth, 
ver Paar Z0c 

linabcmAnzügr 
BL. III bis SZ.00 

Damen s U ntcrklkidcr 
U: Iion TIln Um m Eun nnd 
"L:’«eisz,allc Wunsch Fu -30c 
vcr Lln Im 

I— 

Bettlakcasz Proz. ab 

sum Baker« Axt-ZU Mc 

AS Latr-m zum-, 69k 

»Hu Luft-m 81 wu, Ist 

Handarbeit 

Neue ornamcntirrte Teiles, 
äc und I0c 

Nem- Zpivenszcarfis I0k 

Lrtmnusntirrtr Decken, neue- 

Mft c r 81 .2-3 und 82.-«l0 

Lrnamrntjrrtc Polftcrdecken 
ctc Just 

Neue gclpäkclte Taschen 98e, 
s I ·I9, s I .98 bis ssckls 

sl u. 81.5()Sridk;u 79c 

27 ztpll Erian TUkcssalinp3, 
:tt·mcn, Farben, nnd Zis- 

;dll. schwarze Tafscm Eiche 
zu 79c per Bd 

Damcn-Conts, ncuc Miichnugkn, zu 899 
812.50 und Blö. 
Manche geschmidcu ondm Nitanmn und »Mu- nnisz Feinftc 
geputzt fu aälcn Mund-» 

Pelzrötkc für Damen 
Wir haben fort-en ishr lmbidie Wurme sur Tnmcn crkmltcpk -— 

Preise Hip, MU, 875 und Its-. 

Plüsch Couts zu Silä 820 und 325 
E Idsn Mk wus: Hub-« III-Mk ;1:.-:«. txxsc E!1«ni12!n1.1c11. las-.ku 
: W« ;;-s» nxuc Nun-« » mcl und-r nsgsnjs gli« iisir permiter 

20 Frauen-Caka Mij 
:IH1:)-«n ugåis Izu-Len, mer h !»k-:i irr -—«—.."i«, In mu- .—«3. ts- 

Blautu-::’ktme, sinnst nirgend crhältlich 
Axt im it ai. im i scn Etwan fu: :n4)"(·.1:w LIESin Mantiss-L 
nuifå !- m fsis n Mk:h’n«»-1c«z«c-r.1:s11 Essn .Ic·orT)(m.k-1ig:s.1 chmrithit 
Wiss-Jn. Imnn cis nie mnjktjcn cmcm Paar Loch tscaripcd Wol- 
I-: n T luntets u-!«j.1ui«1. Dmm dahier Ete keine ".-Hmunq. welche 
Iwu tun-Nu sk: sur-seinem EIN-U :k.98, 4.98 bis LIMIT- 

«.-Tx!J)c-r«« Punkt-Z Uhr- .-«l.49 nnd HAN- 

Jede Ecke diese-J großen Laden-: ist iibcifiillt mit Licrbsk und Wintcrwnmc. 
Eg- iIt unmöglich, die s Tausende von «Ilitit’cln an IiIfiilIuii welch-c In PiciIcn 

anchckjt Iind, die eine ginIIc (5«rIpmniI·3 für -u bedeuten Noch nie haben 
wir Io ch gute ZuverläIIigc Uhu-Inn In Iolch nicdiiqcn Luifcn verkauft. 

Ä. W 77l YLOP Ec. 
Samstag der letzte Tag 

Neste - Verkanfcs 
Noch immer entzwei- 

gcichnittene Preise 
H IUU s«UHau«·-« . 

Sycztul Ei du Blau Ubllmmkiy 
Ä 

Löc 
Hkkmshkmden 

Oeffentliche-· Verkauf um« 

Daroc Jersey sei-weinen 
UV SENTKZIL Gift-, WEB. 

Zlm Freitag den s. November 1912 um l Um- Nacht-. 

33 Stück Boots, Tät-klinge- 
and vom lebten Frühjahr, die · 

rasch wachsende und steht-w- 
chige Sorte 

Tiefe xepräsentiten folgende Zucht- 
attem Wedel-Aquin, Commodote W, 
Ed. (-5ekeg, Gfrimion C, Mel-or M, 
Champion Medoc, ir» und andere be- 
kannte Zuchtarten. 

Verkåufe finden m den Goevstertaufsszem i Block südlich vom Mavclifj Ootel stott. 
Crateg zum Verienden der echweme bereit. Freies Dotclquartier sur Kaufer aus weiterer Entfernung 
J. C. Sem, (-ctekt. J— E. petites- E E· Eli-I Su- Was-u 


